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Liebe Eltern,
liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir haben erst Anfang September, und doch sind schon fast vier Wochen des
Schuljahrs vergangen. Das Schuljahr hat früh begonnen - und es wird spät enden.
Die Sommerferien 2014 beginnen erst am 30. Juli. Das heißt: Dieses Schuljahr 
ist ein besonderes und dauert  rund 7 Wochen länger als das vergangene!
Also heißt es: Kräfte einteilen und sinnvoll einsetzen, damit uns am Ende nicht
die Puste ausgeht!
Zunächst möchte ich aber alle Schüler/innen und Lehrer/innen herzlich begrüßen,
die neu an unserer Schule sind, sich aber bestimmt schon gut eingelebt haben!
Ein besonderes Willkommen gilt den 162 neuen Schülerinnen und Schülern in
den sechs Klassen des 5. Jahrgangs! Wir wünschen Euch viel Spaß und viel Er-
folg an Eurer neuen Schule!
Dies gilt natürlich auch für unsere neuen Lehrkräfte und Referendare, die zu Be-
ginn des Schuljahrs ihren Dienst am Gymnasium Alfeld angetreten haben. Wir
freuen uns, dass Sie da sind und unser Kollegium verstärken! Näheres dazu im
Inneren dieser gymfo-Ausgabe!
 Natürlich bleibt auch in diesem Schuljahr die Uhr nicht stehen und es gibt etli-
che Neuerungen - vom 5. bis zum 12. Jahrgang. Auch dazu erfahren Sie mehr in
diesem gymfo-Heft!

Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern, Lehrerinnen und Lehrer und auch
den Eltern in diesem besonders langen Schuljahr viel Kraft und Erfolg - mögen
alle Anstrengungen zum angestrebten Ziel führen! Man weiß ja: "Entscheidend
ist, was hinten rauskommt" (Ex-Bundeskanzler Helmut Kohl, 1984).
In diesem Sinne alles Gute für das Schuljahr 2013/14!

Ihr/euer

Unsere neue Lehrer/innen und Referendare/-innen

Herr Dr. Thomas Fesefeldt Musik, Geschichte (ab Mitte September)
Frau Elena Gresens Englisch, Erdkunde
Frau Chiara-Marie Kockmann Chemie, Biologie
Frau Lena Lindner Deutsch, Religion
Herr Wolfgang Niepel Biologie, Sport
Frau Victoria Trojanowski Englisch, Erdkunde (ab Mitte September)

Als Vertretungslehrer im Fach Musik ist bis Ende September Herr Andreas von
Kessinger an unserer Schule tätig.

Studienreferendar/in:
Herr Michael Budde Englisch, Geschichte
Frau Katharina Siegmund Deutsch / Englisch

Weitere Personalveränderungen:
Frau Busse (Spanisch / Französisch) hat geheiratet und ist jetzt Frau Schwabe.
Frau Nienstedt und Frau Bittelbrunn befinden sich in Elternzeit.
Frau Dammann nimmt im Schuljahr 2013/14 ein Freijahr ("Sabbatjahr").
Zum Ende des vergangenen Schuljahres sind in den Ruhestand getreten: 
Frau Boulier (Französisch)
Frau Herbeck (Sport / textiles Gestalten / Kunst)
Herr Kaufmann (Latein, ev. Religion)
Herr Schrader (Kunst / Werken)

Ferientermine 2013/2014

am Do., 3. Oktober Tag der Deutschen Einheit
von Fr., 4. Oktober, bis Samstag, 19. Oktober: Herbstferien
von Mo., 23. Dezember, bis Samstag, 4. Januar 2014: Weihnachtsferien
von Do., 30. Januar bis Samstag, 1. Februar 2014: sog. Halbjahresferien
von Do., 3. April bis Dienstag, 22. April 2014: Osterferien
am Fr., 2. Mai 2014 Ferientag nach Feiertag 1. Mai
am Fr., 30. Mai Ferientag nach Christi Himmelfahrt
am Di., 10. Juni 2014, Ferientag nach Pfingsten
von Do., 31. Juli 2014, bis Mittwoch, 10. September 2014: Sommerferien
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Neu: "Klassenfindungstage" im 5. Jahrgang

Kaum waren sie hier eingeschult, da sind die 162 Schülerinnen und Schüler der
5. Klassen mit ihren Klassenleitungen auch schon auf Reisen gegangen: Für je-
weils 1 ½  Tage brachen sie in die Tagungsstätte "Wohldenberg" auf, um sich
besser kennenzulernen und möglichst schnell eine gute Klassengemeinschaft
aufzubauen. Nach allen Rückmeldungen der Lehrkräfte und Schüler/innen waren
die "Klassenfindungstage" ein voller Erfolg und werden mit Sicherheit auch im
kommenden Schuljahr durchgeführt.

Auf dem Weg zum bundesweiten Zentralabitur

Die Oberstufe kommt nicht zur Ruhe: Im 12. Jahrgang schreiben die
Schüler/innen aus sechs Bundesländern, darunter auch Niedersachsen, zwischen
September und November 2013 in den Fächern Englisch, Deutsch und Mathema-
tik erstmals schriftliche Arbeiten (Klausuren) mit länderübergreifenden, d.h. zen-
tral gestellten Aufgaben. Dies soll der Testlauf für das ab dem Jahr 2017 geplante
bundesweite Zentralabitur in den genannten Fächern sein.
Dem bundesweiten Abitur vorangegangen war die Einigung der Kultusminister
der Bundesländer auf einheitliche Bildungsstandards in der Abiturprüfung.
Die Kultusministerkonferenz (KMK) möchte mit den gleichen Anforderungen für
mehr Vergleichbarkeit zwischen den Bundesländern sorgen. "Wir sichern ein
gemeinsames Leistungsniveau und wir schaffen zugleich eine länderübergreifen-
de Grundlage zur Entwicklung und Sicherung schulischer Qualität", so der Vor-
sitzende der KMK, Hamburgs Bildungssenator Rabe.
Die Bildungsstandards sollen durch sogenannte illustrierende Lernaufgaben ver-
anschaulicht werden. Sie zeigen, "welche Aufgabenstellungen geeignet sein kön-
nen, um die angestrebten Bildungsziele im Unterricht zu erreichen", hieß es aus
der KMK. Ferner enthalten die Bildungsstandards auch Beispiele für mögliche
Prüfungsaufgaben. Damit wollen die Kultusminister Anregungen vermitteln, wie
die in den Bildungsstandards formulierten Anforderungen im Abitur geprüft wer-
den könnten.
Mit der Umsetzung der Standards in ihren Bildungs- und Lehrplänen haben die
Länder im letzten Jahr begonnen. Im Schuljahr 2016/17 werden dann bundesweit
gleich schwere Abiturprüfungen in den zentralen Fächern eingesetzt. Dazu wird
ein Aufgabenpool mit wissenschaftlich überprüften und gleich schweren Abitur-
aufgaben in den zentralen Fächern eingerichtet. 
Entwickelt wurden die Bildungsstandards für die Allgemeine Hochschulreife
vom Institut zur Qualitätsentwicklung im Bildungswesen (IQB) in Zusammen-
arbeit mit Fachexperten der Länder sowie Wissenschaftlern in Abstimmung mit
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der KMK. Auch soll das IQB federführend die Entwicklung von Standards für
die Allgemeine Hochschulreife für die Fächer Biologie, Chemie und Physik ver-
antworten.

Musikarbeitsgemeinschaften

Von Musikverdrossenheit, Sangesunlust oder fehlender Motivation kann man am
Gymnasium Alfeld nicht sprechen. Eher ist das Gegenteil der Fall. Beim vergan-
genen Big Band Konzert vor den Sommerferien wirkten mehr als 200 Schü-
ler/innen engagiert und mit viel Freude mit. 
Wie in jedem Jahr mussten wir auch dieses Mal die Abiturienten nach vielen
Jahren ihrer Mitarbeit in den Musik-AGs verabschieden. Die über 30 Schü-
ler/innen, die jetzt nicht mehr in den AGs mitwirken, vermissen wir schmerzlich! 
Wir hoffen aber, dass wir mindestens ebenso viele Interessenten für die Chöre,
die Concert Band und die Big Band neu hinzugewinnen können. In den Chören
ist es auch durchaus möglich und sinnvoll, erst einmal probeweise mitzumachen,
denn Appetit bekommt man häufig erst beim Essen!
Die Probezeiten der AGs:
Chor I Montag 7.8. Stunde Leitung Frau Osterhues
Chor II Mittwoch 7.8. Stunde Leitung Frau Schweitzer, Herr Nien-

haus
Concert Band Mittwoch 7.8. Stunde Leitung Herr Schmitz
Big Band Freitag 7.8. Stunde Leitung Herr Nienhaus, Herr Schmitz

Gymnasium Alfeld international

Wie in jedem Jahr stehen auch die ersten Wochen und Monate dieses Schulhalbjahrs
ganz im Zeichen internationaler Kontakte.
So führten - wie in jedem Jahr - die Studienfahrten im 12. Jahrgang unsere Schü-
ler/innen in fremde Länder und in Kürze starten die Austauschfahrten nach England,
Russland und Polen.
Außerdem beteiligten wir uns in diesem Jahr erstmals an dem Sprachlernprogramm
des Pädagogischen Austauschdiensts in Bonn und hatten für drei Wochen eine
12köpfige Schülergruppe mit ihrer Lehrerin aus Rumänien zu Gast. 
Auf Einladung (und Kosten) der Bundesrepublik Deutschland verbesserten die rumä-
nischen Schüler/innen ihre Sprachkenntnisse und erlebten live deutsches Familien-
und Schulleben. Die Schüler/innen bekamen in der Schule Sprachunterricht und un-
ternahmen verschiedene Ausflüge, darunter auch in die 96-Fußball-Arena nach Han-
nover, wo sie mit ihren deutschen Gastgebern das Spiel gegen Schalke 04 erleben
durften. 
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Wir danken herzlich für die Bereitschaft unserer Schüler/innen und Familien, die
rumänischen Gäste zu Hause aufzunehmen! Die große, oft liebevolle Gastfreund-
schaft der Familien unserer Schüler/innen gegenüber Jugendlichen aus anderen Län-
dern ist immer wieder beeindruckend. Dieses Engagement, oft unbeachtet von der
großen Öffentlichkeit, ist ein ganz wichtiges Element praktizierter, d.h. real gelebter
Völkerfreundschaft! 

Projekt ÖKOPROFIT: Wir sind dabei!

ÖKOPROFIT® (ökologisches Projekt für integrierte Umwelttechnik) begann als
Kooperationsprojekt zwischen Kommunen und der örtlichen Wirtschaft mit dem Ziel
der Betriebskostensenkung unter gleichzeitiger Schonung der natürlichen Ressourcen
(u.a. Wasser, Energie). Dabei waren produzierende Unternehmen, Dienstleister und
Sozialeinrichtungen wie auch Handwerker gleichermaßen angesprochen.

Mittlerweile hat der Landkreis Hildesheim auch die Schulen in seiner Trägerschaft
beteiligt und führt das Projekt an den verschiedenen Schulstandorten durch.
Im Jahr 2013/14 beteiligen sich die Kreis-Schulen in Alfeld und Bockenem an ÖKO-
PROFIT (Carl-Benscheidt-Realschule, Schulrat-Habermalz-Schule/Hauptschule,
BBS Alfeld, Förderschule Alfeld, Gymnasium Alfeld und Oberschule Bockenem).

Bausteine des Konzeptes sind gemeinsame Workshops aller Beteiligten, in denen
Inhalte vermittelt und erarbeitet werden, und Vorortberatungen durch erfahrene Öko-
profit-Berater, in diesen Fall die Firma Arqum aus Hannover. Nach etwa einjähriger
Projektdauer werden die Schulen anhand eines Kriterienkatalogs (Vorlage eines Kon-
zeptes zur Mülltrennung und zum Umgang mit Gefahrstoffen, erfolgreiche Umset-
zung von Maßnahmen, z.B. zur Energieeinsparung, Ökologie im Unterricht, Bildung
eines Umweltteams, etc.) geprüft und ausgezeichnet. 

Zusätzlichen Ansporn für die Umsetzung bietet neben dem überreichten Zertifikat das
seit einigen Jahren im Landkreis Hildesheim eingeführte fifty-fifty-Modell. Danach
können die Schulen die Hälfte der eingesparten Energiekosten für eigene Zwecke
einsetzen.

Ökoprofit zielt auf die Bildung eines lokalen Netzwerks zum Umweltschutz ab. Nach
einem Jahr im Basisprogramm sollen die beteiligten Schulen weiterhin in ökologi-
schen Fragen zusammenarbeiten, sich austauschen und so zur Nachhaltigkeit des
Projektes beitragen.

Das erste Ökoprofit-Projekt in der Region fand 2007/08 nur in der Stadt Hildesheim
statt. Die guten Erfahrungen aus dem Projekt schafften die Voraussetzung für die
Ausweitung des Projektes auf den ganzen Landkreis.
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Termine im 1. Halbjahr und Ausblick auf das 2. Halbjahr

September

am Mo. 2. September 1. Gesamtkonferenz 17.00 Uhr: Vorstellung der
Bewerberin/der Bewerber für die Schulleitung
Sitzung des Schulvorstandes 18.00 Uhr R233

am Di. 3. September Elternabend für den Jahrgang 11  um 19.00 Uhr
im Anbau

am Mo. 9. September Schulelternrat 19.30 Uhr im Anbau
am Mo. 16. September Sitzung des Schulvorstandes 
am Di. 17. September 1. Sitzung des Präventionsrates der Schule um

19.00 Uhr in Raum 233

vom Sa. 14. September Austausch mit Russland (Unsere Schüler/innen in
Jaroslavl)

bis Fr. 20. September
von Mo. 23. September Austausch mit England (Unsere Schüler/innen in

Pocklington)
bis Di. 1. Oktober
vom Mi. 25. September Austausch mit Polen (Unsere Schüler/innen in

Jelenia Góra)
bis Mi. 02. Oktober

Oktober

bis Mi. 2. Oktober Bekanntgabe der Unterrichtsleistungen in allen
Lerngruppen/Fächern

am Do. 3. Oktober Feiertag - Tag der Deutschen Einheit
am Fr. 25. Oktober Elternsprechtag für Klassen  5  (16.00-19.00 Uhr) 
am Mo. 28. Oktober Schulentwicklungsausschuss 18.00 R233

November

Dezember

am Fr.  6. Dezember. Markt der Bildungsmöglichkeiten für die Eltern
der 4. Klassen

am Do. 19. Dezember Weihnachtsmusik 1. Termin
am Fr. 20. Dez. Weihnachtsmusik 2. Termin

Januar

Von  Di. 07. Jan. Betriebspraktikum  im 10. Jahrgang
bis Di. 28. Jan.
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am Di. 14. Januar Elternabend im Jahrgang 10 um 19.00 Uhr: Infor-
mationen zur Profilstufe 

am Di. 21. Januar Zeugniskonferenzen (Klassen 5 und 6)
am Mi. 22. Januar Zeugniskonferenzen (Klassen 10 und 9)
am Do. 23. Januar Zeugniskonferenzen (Klassen 7  und 8)

Informationsabend des Gymnasiums in der Aula
um 19.00 Uhr für die Eltern der 4. Klassen

am Sa. 25. Januar Tag der offenen Tür
am Mo. 27. Januar Verabschiedung von Herrn OStD Unger
am Di. 28. Januar Dienstbesprechung
am Mi. 29. Januar Ausgabe der Halbjahreszeugnisse
am Do. 30. Januar Zeugnisferien
und Fr. 31. Januar.

Februar

am Mo. 3. Februar Dienstbesprechung: Vorstellung des neuen Schul-
leiters

am Fr. 07. Februar. Elternsprechtag
am Di. 11. Februar. Elternabend Jahrgang 9 um 19.00 Uhr: Informa-

tionen zur Klasse 10/Profiloberstufe
am Fr. 14. Februar Schülersprechtag (Klassen 5 und 6 in der 5./6.

Std.)

Abiturtermine 2014

am Do., 19.9.2013 Sportabitur Praxisprüfungen: Laufen 
am Di., 24.9.2013 Sportabitur Praxisprüfungen: Springen,  Werfen
am Fr., 27. Sept. Länderübergreifende Klausur im Fach Deutsch  eA-Kurse
am Di., 5. Nov. Länderübergreifende Klausur im Fach Englisch eA-Kurse
am Mi., 11. Dez. Länderübergreifende Klausur im Fach Mathematik eA-Kurse
am  Mi., 29. Jan. 3. Stunde:  Ausgabe der Zeugnisse durch die Tutoren/innen
am Mo., 3. Feb. Beginn des 4. Kurshalbjahres
am Mi., 12. Feb. Sportabitur Praxisprüfungen: Schwimmen
am Mi., 23. April Letzter Unterrichtstag im Jahrgang 12

6 Std.: Ausgabe der Zeugnisse des 4. Kurshalbjahres durch
den Tutor/die Tutorin
1. Konferenz der Prüfungskommission

am Do., 24. April 1./2 Std.: Tutorenstunde (Meldebögen zum Abitur)
a) Ausgabe der Meldeformulare zur schriftl. Abiturprüfung
b) Ggf. Beantwortung von Fragen zur Meldung
c) Kontrolle der Studienbuchmappe auf Vollständigkeit
- Ggf. Mitteilung über Nichtzulassung durch den Schulleiter
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- Abgabe der Meldeformulare und des vollständigen   Stu-
dienbuches (Lose-Blattsammlung)  
3. Std.: Gemeinsame Versammlung der Schüler/innen der
Jgst. 12 in der  Aula: Belehrung zum Abitur 

Termine für die schriftlichen Prüfungsarbeiten 
(aufgeführt sind nur Termine für Prüfungsfächer am Gymnasium Alfeld)
Freitag,  25.4.2014 Biologie
Montag,  28.4.2014 Geschichte
Mittwoch,  30.4.2014 Physik
Montag,  5.5.2014 Russisch
Dienstag,  6.5.2014 Deutsch
Donnerstag,  8.5.2014 Sport
Freitag,  9.5.2014 Englisch
Dienstag,  13.5.2014 Mathematik
Donnerstag, 15.5.2014 Erdkunde,
Freitag,  16.5.2014 Spanisch
Montag,  19.5.2014 Chemie
Dienstag,  20.5.2014 Politik-Wirtschaft
Donnerstag, 22.5.2014 Französisch
Montag, 26.5.2014 Latein
Dienstag, 27.5.2014 Musik
am Di., 27. Mai Sportabitur Praxisprüfungen: Basketball        

Mündliche Prüfungen
von Mo., 2. Juni Prüfungen im P5-Fach
bis Mi., 4.  Juni
am Mi., 4.  Juni Fachpraktische Prüfungen in Musik
am Do., 5. Juni Sportabitur Praxisprüfungen: Fußball 
am Do., 5. Juni Sportabitur Praxisprüfungen: Volleyball
am Fr., 13. Juni Sportabitur Praxisprüfungen: Rugby 
bis Fr., 13. Juni Abiturarbeiten an Korreferent/in
bis Mi., 18. Juni Abiturarbeiten an FPL
bis Mo., 23. Juni Abiturarbeiten an Prüfungsvorsitzende/n

am Fr., 27. Juni 2. Konferenz der Prüfungskommission
am Mo., 30. Juni Mitteilung der Ergebnisse an die Schüler/innen
bis Mi., 2. Juli Freiwillige Meldungen zu mündlichen Prüfungen in den

schriftl. Prüfungsfächern
am Mo., 7. Juli mündliche Prüfungen in den schriftlichen Fächern
und Di., 8. Juli
am Sa., 12. Juli Entlassung der Abiturienten/innen 
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Epochenunterricht im Schuljahr 2013/2014

In folgenden Klassen wechselt der Unterricht nach dem 1. Halbjahr in einem Fach.
Die Note des im 1. Halbjahr erteilten Faches ist auch die Jahresendzensur und somit
versetzungswirksam.

Klasse 1. Halbjahr 2. Halbjahr

5a Geschichte Physik

5b Physik Geschichte

5c Geschichte Physik

5M Physik Geschichte

5N Geschichte Physik

5S Physik Geschichte

6a Kunst Chemie Biologie

6b Kunst Biologie Chemie

6M Biologie Kunst Chemie

6N Chemie Kunst Biologie

6S Kunst Biologie Chemie

7B Physik Musik

7F Musik Physik Erdkunde

7L Musik Erdkunde Physik

7RF Physik Erdkunde Musik

8B Chemie -/-

8F Chemie Erdkunde

8L Erdkunde Chemie

8LF Chemie Erdkunde

8RF Erdkunde Chemie

9B -/- Musik

9F Musik Biologie

9L Biologie Musik

9RF Musik Biologie
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Sprechstunden der Lehrkräfte im Schuljahr 2013/14

Die unten stehenden Lehrkräfte sind zu den angegebenen Zeiten in der Schule
telefonisch oder persönlich erreichbar.
Persönliche Besuche sollten vorher angekündigt werden.
Lehrkräfte, die keine Sprechstunde angegeben haben, sind damit einverstanden,
zu Hause angerufen zu werden (wochentags 16.00 - 19.00 Uhr; bitte nicht au-
ßerhalb dieser Zeit!). Die Telefonnummern können im Sekretariat erfragt wer-
den.

Name der Lehrkraft Sprechstunde

Hannemann, Lars Freitag, 3. Stunde

Hilzbecher, Stefanie Dienstag, 5. Stunde

Hornbüssel, Ute Mittwoch, 2. Stunde

Kockmann, Chiara-Marie Freitag, 3. Stunde

Maschek, Monika Montag, 3. Stunde

Nagel, Klaudius Dienstag, 2. Stunde

Noack, Tina Dienstag, 5. Stunde

Steinmetz, Joachim Dienstag, 3. – 5. Stunde

Thiele-Enke, Barbara Mittwoch, 3. Stunde

Wagener, Thomas Dienstag, 4. Stunde
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Ein Treppen-Witz - ganz ärgerlich….

"Ich will hier rein" - aber wo ist der Eingang?

Diese Frage stellten sich zum Schuljahresbeginn viele Schüler/innen, Eltern und

Besucher - mit Recht! Denn die große Treppe zum Haupteingang gab es nicht

mehr, statt dessen Absperrgitter, rot-weißes Flatterband und eine große Baustelle -

und das ist bis heute so.

Wie kann das sein?

Waren denn die Sommerferien nicht lang genug (so fragten sich viele), um die

Erneuerung der Treppe und damit den Zugang zum Schulgebäude zum Schuljahres-

beginn termingerecht fertig zu stellen?

Ja, schon, eigentlich ja, aber….

Geplant war ja auch alles ganz anders….

Seit Jahren hatte die Schulleitung für die Erneuerung der maroden Treppe gekämpft

und war bei der Bauverwaltung des Landkreises stets auf großes Verständnis

gestoßen. Allein: Das Geld (80.000 bis 100.000 Euro) sei nicht da, so sagte man

uns mehrfach. 

Im Jahr 2013 wurde das Bauwerk nun endlich in Angriff genommen.

Nach den Sommerferien, so wurde bereits im Frühjahr 2013 zwischen dem Land-

kreis, dem Architekturbüro, das mit der Bauplanung und -leitung beauftragt worden

war, und der Schulleitung vereinbart, ja, nach den Sommerfreien sollte die Treppe

fertig sein.

Doch dann kam alles ganz anders.

In den ersten drei Wochen der Sommerferien passierte nichts, rein gar nichts. 

Wer letzten Endes die Verantwortung für die massiven Verzögerungen trägt, konn-

te nicht ermittelt werden. Wen man auch fragte, es waren immer die anderen ….

(nur das Wetter, das konnte man dieses Mal nicht verantwortlich machen…). 

Als es dann endlich los ging, traten neue Schwierigkeiten auf: Der Unterbau der

alten Treppe glich einem Bunker-Bau. So benötigte der Abriss der Stahlbetonfun-

damente viel mehr Zeit als eingeplant. 

Die Fertigstellung der neuen Treppe soll noch im Laufe des September (2013 -

immerhin!) erfolgen.

Warten wir es ab…..
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Auch in der Schule: Ohne Ehrenamtliche geht es nicht!

Wie jedes Jahr am Schuljahresbeginn rufen wir die Eltern, Großeltern, Tanten,
Onkel und Verwandten auf: 

Tragen Sie mit ihrem Einsatz dazu bei, dass wir auch weiterhin den
Schülern/-innen eine gesunde und frische Pausenverpflegung anbieten können!
Machen Sie mit in unserem Bistroteam!

Bereits wenn Sie einmal in der Woche für zwei Stunden in der Cafeteria dabei sind,
helfen Sie uns weiter!
Besondere Fähigkeiten und Kenntnisse sind nicht erforderlich. Es werden belegte
Brötchen und kleine Snacks vorbereitet und zum Selbstkostenpreis verkauft. Nur
durch die ehrenamtliche Mitarbeit der Eltern und Großeltern können wir den
Schülern/-innen die Pausenverpflegung zu Nostalgie-Preisen anbieten.
Doch das Bistroteam leidet massiv unter Nachwuchsmangel.
Wenn wir kurzfristig nicht noch weitere Helfer finden, werden wir in Kürze die
Cafeteria nicht mehr an allen Tagen öffnen können. Das kann keiner wollen - daher
brauchen wir Sie!
Ein kurzer Anruf im Sekretariat unter 05181/3061 oder eine E-Mail an
unger@gymalfeld.de reicht!
Sie tun's den Schülern/-innen zuliebe!  

Information und Kommunikation sind alles!

Wir bieten vielfältige Möglichkeiten, um sich schnell über die Schule und aktuelle
Neuigkeiten zu informieren:

i Die Homepage www.gymalfeld.de u.a. mit dem Termin- und Veranstal-
tungsplan und dem monatlichen "Bericht zur Lage" des Schulleiters

i Den monatlichen Newsletter, den Sie bequem per E-Mail erhalten, wenn
Sie sich registriert haben. Bestellungen/Anmeldungen bitte per E-Mail an
bilitewski@gymalfeld.de

i Unseren Eltern- und Schülerbrief "gymfo", den wir zwei Mal pro Schuljahr
herausgeben und über die Schüler/innen verteilen

i Das "Jahrbuch des Gymnasiums Alfeld", das alljährlich kurz vor den
Sommerferien erscheint

V.i.s.d.P.: OStD Unger, Schulleiter des Gymnasiums Alfeld
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